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AMO® III-SCHRAUBE Ø 11,5 mm

Stahl, gelb verzinkt

Stahl verzinkt, 
blau passiviert

55.2

mit AW®40
Kopf-Ø 11,5 mm

Leistungsnachweise

Prüfberichte

Leitfaden zur Montage / 
RAL Gütegemeinschaft
Die Befestigung muss alle planmäßigen auf das
 Fenster ein wirkenden Kräfte sicher in den Baukörper
übertragen. Es gilt, die Lasten, die sich aus Fenster -
eigenlast, Windlast und Verkehrslast zusammen -
setzen, (vgl. DIN 1055) zu ermitteln. Gemäß den
jeweils gültigen Landesbauordnungen müssen Bau-
werke ein schließlich der Bauteile so geplant werden,
dass das Leben und die Gesundheit der Menschen
nicht gefährdet sowie die  öffentliche Sicherheit nicht
beeinträchtigt werden. Diesem  Kriterium muss auch
die Befestigung der Fenster entsprechen.
Für diesen Anwendungsbereich empfehlen wir die
Dübel 51, 52, 53, 55.1 und 55.2.

Fensterwände nach
ehemaliger DIN 18056
Diese Norm galt für Fensterwände
mit einer Fläche von  mindestens 9 m2

und einer Seitenlänge von mindestens
200 cm, die aus einem Traggerippe
(Rahmen, Pfosten, Riegel) mit Füllun-
gen (z.B. Verglasungen) bestehen.
Diese Norm gilt nicht für Wände
und Glasbausteine.
Für diesen Anwendungsbereich
empfehlen wir Dübel mit bauaufsicht-
licher Zulassung

1. Einsatzbereiche
• Spannungsfreie Abstandsmontage bei allen Rahmenwerkstoffen und

Mauerarten
• Montage von Fenster- und Türrahmen mit Montage vorbohrung Ø 10 mm

2. Vorteile
• Zeitersparnis – kein Dübel erforderlich
• Kurze Montagezeiten, es werden keine Setzwerkzeuge benötigt
• Durch AW®-Antrieb höhere Bit-Standzeit, bessere Kraftüber tragung

und keine Auswurfkräfte
• Durchsteckmontage
• Sofort belastbar – keine Wartezeiten nach dem Setzen
• Hohe Belastbarkeit durch Formschluss
• Demontierbarkeit
• Nahezu keine Spreizkräfte beim Setzen

3. Eigenschaften
• Spreizdruckfreie, formschlüssige und demontierbare Verankerung
• Funktion der Lastaufnahme bleibt auch bei thermischer Belastung erhalten
• Geprüfte Feuerwiderstandsdauer von 120 Minuten
• Geprüfte einbruchhemmende Eigenschaften für Kunststofffenster 

in der Widerstandsklasse WK 2 nach DIN V ENV 1627
• Bit AW®40 in jeder Packung

Hinweis:  Der ordnungsgemäße Einbau der Bauteile ist unter Berück -
sichtigung der jeweiligen örtlichen Bausituation (z. B. Fenster-Flügelgewicht,
Untergrundbeschaffenheit, Lochbild des Steines) zu überprüfen.   

Setzanweisung

Bohrloch herstellen Fensterrahmen 
ausrichten 
und fixieren

Schraube eindrehen Abdeckkappe
 aufdrücken

Bohrloch  reinigen

Gut zu wissen:
• Vorbohren des Fensterrahmens mit 10 mm.
• Bohren Sie Loch- und Hohlblocksteine im Drehgang (ohne Schlagwerk).
•   In Porenbeton ist kein Vorbohren notwendig, 

Amo® III-Schraube kann direkt eingedreht werden.
• Fensterrahmen mit Richtzwingen oder Amo® Bag  ausrichten.
• Schraubenlänge = Rahmenbreite + Abstand + Einschraubtiefe.

Brandschutz prüfbericht
Nr. 3174/0649-2
vom 12. Januar 2000

Einbruchhemmung
Widerstandsklasse 2 
nach DIN V ENV 1627.
Gutachtliche Stellung -
nahme des ift Rosenheim
Nr. 255 29923 
vom 21. November 2005

Prüfung der  Eignung zur
Befestigung eines Fensters
am Bau körper mit  Ziegel -
mauerwerk durch das ift
Rosenheim.
Prüfbericht Nr. 105 30599 
vom 10. Juli 2006

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 224.221 Höhe: 310.535 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 288 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.2 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 288 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.2 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Adobe Gray - 20% Dot Gain
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 947912704 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


